
 

Richtig Lüften im Sommer 
 
Im Sommer soll die Sonneneinstrahlung durch Schliessen der äusseren Jalousien oder 
Fensterläden eingeschränkt werden. Wer richtig lüftet, kann auf eine Klimaanlage verzichten 
und geniesst dennoch ein behagliches Raumklima. Lüften Sie während der heissen Som-
merzeit, wenn es aussen kühler als im Gebäudeinneren ist. 
 
 
 

Raumlufttemperatur 
 
Im Sommer kann sich die Raumtemperatur 
infolge Sonneneinstrahlung durch die Fens-
ter oder von aussen einströmender heisser 
Luft erhöhen. Innenraumtemperaturen soll-
ten auch an heissen Tagen nicht auf über 
26-28 Grad ansteigen, da dies als zu heiss 
empfunden wird.  
 
Beschatten der Fenster 
Beschatten und Lüften gehören an heissen 
Sommertagen zusammen: Fenster sollten 
spätestens, wenn direkte Sonneneinstrah-
lung auftrifft, geschlossen und durch äussere 
Jalousien und Fensterläden beschattet wer-
den. Sie vermeiden so grässere Wärmeein-
träge ins Haus, die in Wänden, Boden und 
Decke gespeichert werden und welche Sie 
über das Lüften wieder abführen müssen.  
 
Lüften bei grosser Hitze 
Dauerlüften ist dann nur erwünscht, wenn 
die Aussenluft kühler als die Raumlufttempe-
ratur ist. Lüften Sie in den frühen Morgen-
stunden; sofern die Sicherheit es zulässt 

auch über Nacht. Tagsüber sollten Sie in jedem Fall nur an der Schattenseite lüften und anschlies-
send die Fenster möglichst geschlossen halten.  
 
 
 



 

Schimmelpilzgefahr in kühlen Räumen vermeiden 
Öffnen Sie in kühlen Kellerräumen die Fenster im Sommer nur über Nacht oder am frühen Morgen, 
damit an kühlen Oberflächen durch warme Luft von aussen kein Kondensat entstehen kann. Las-
sen Sie Wäsche möglichst im Freien Trocknen. Verwenden Sie ein Luftentfeuchtungsgerät zum 
Wäschetrocknen nur bei geschlossenen Fenstern.  
 
 
 Grundsätze 

 
Lüften Sie in der heissen Sommerzeit in der Nach 
und/oder am frühen Morgen 
 
Vermeiden Sie überhitzte Räume durch Beschatten 


